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Vertragsparteien: 
Vertragspartner des Mieters ist die Hardtwald-
siedlung Karlsruhe eG, die im weiteren als Ver-
mieter bezeichnet wird. 
 
Gül�gkeit der Buchung/Belegung: 
Eine Buchung gilt bereits durch die mündliche/ 
fernmündliche oder online erfolgte Zusage des 
Mieters als durch diesen erteilt. Die Buchung ist 
allerdings nur dann bindend, wenn eine Bu-
chungsbestä�gung durch den Vermieter er-
folgt, sowie der Mietpreis fristgerecht auf des-
sen Bankkonto eingegangen ist. Andernfalls 
kann das Mietobjekt anderwei�g vergeben 
werden. Dem Mieter steht das Recht der ver-
traglichen Nutzung nach Zahlung des Mietprei-
ses und unter Beachtung aller vertraglichen 
Vereinbarungen zu.  
Der Mindestaufenthalt beträgt zwei Nächte.  
 
Verbrauchskosten: 
Das Laden von Elektroautos über das Hausnetz 
ist nicht gestatet. Der Vermieter behält sich 
vor, dadurch entstandene Mehrkosten dem 
Mieter in Rechnung zu stellen. Sollten entspre-
chende Ladevorrichtungen für diesen Zweck 
zur Verfügung stehen, ist dies explizit in der Be-
schreibung erwähnt. 
 
Personenzahl/Haus�ere/Nichtraucher/PKW/ 
W-LAN 
Die Wohneinheit darf nur mit maximal sechs 
Personen bewohnt werden. Sie darf weder Drit-
ten überlassen noch unter- oder weitervermie-
tet werden.  
Haus�ere sind nicht erlaubt.  
Die Gästewohnung „Karl“ ist ein Nichtraucher-
objekt. Das Rauchen innerhalb der Wohnung ist 
nicht gestatet. Bei Nichtbeachtung der vorge-
nannten Punkte kann der Zutrit durch den Ver-
mieter verwehrt werden. Den entstehenden 
Schaden, auch durch Nichtaufnahme des Auf-
enthaltes, hat der Mieter zu tragen. 
 
Es stehen keine wohnungseigenen Parkplätze 
zur Verfügung. In naher Umgebung befinden 
sich öffentliche Parkhäuser und Stellplätze. 
 
Für den Internetanschluss gilt folgendes: Der 
Mieter verpflichtet sich, den Internetanschluss 

nicht für kostenpflich�ge Ak�onen oder für 
eine kommerzielle Nutzung zu verwenden. 
Das Passwort für den WLAN-Zugang befindet 
sich in der Gästewohnung unter dem Router im 
Flur.  
 
An- und Abreise: 
Die Gästewohnung steht am Anreisetag ab 
16.00 Uhr und am Abreisetag bis 10.00 Uhr zur 
Verfügung. Der Anreisetag gilt als ein Tag, der 
Abreisetag wird nicht berechnet. Der Mieter 
verpflichtet sich zur rechtzei�gen Abs�mmung 
mit dem Vermieter bezüglich des voraussichtli-
chen Zeitpunktes der Anreise und der Abreise. 
 
Den Schlüssel für das Mietobjekt erhält der 
Mieter am Anreisetag über den Schlüsselkasten 
Karlstr. 1a neben der Eingangstür. Der Code für 
den Schlüsselkasten geht dem Mieter rechtzei-
�g vor Anreise per Mail zu. Der Schlüssel für das 
Mietobjekt ist am Abreisetag bis spätestens 
10.00 Uhr in den Schlüsselkasten zurückzule-
gen. Für den Fall einer verspäteten Schlüssel-
rückgabe behält sich der Vermieter die Gel-
tendmachung einer zusätzlichen Tagesmiete 
und etwaige Schadensersatzansprüche wegen 
der verspäteten Überlassung des Mietobjektes 
an die nachfolgenden Gäste vor. Für den Fall ei-
ner nicht vollständigen Schlüsselrückgabe be-
hält sich der Vermieter vor, Schadensersatzan-
sprüche, etwa wegen des erforderlichen Ein-
baues neuer Türschlösser oder Schließanlagen, 
geltend zu machen. 
 
Hinweis zum Öffnen des Schlüsselkastens:  
a) 4-stelligen Zahlen-Code eingeben  
b) Bei erfolgreicher Eingabe leuchtet die blaue 
LED und das Schloss macht ein surrendes Ge-
räusch.  
c) Nun den Hebel in die waagerechte Posi�on 
kippen und die Tür öffnen. 
Hinweis 
- Nach 3 Sekunden verriegelt der Mechanis-

mus automa�sch wieder – zum Öffnen 
muss der Code erneut eingegeben werden. 

- Nach dreimalig falscher Code-Eingabe wird 
die Tastatur für 10 Sekunden gesperrt. 
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Schließen des Schlüsselkastens:  
d) Tür schließen und den Hebel zurück in die 
senkrechte Posi�on kippen. 
  
Übergabe/Inventar/Reinigung: 
Das Ferienobjekt ist möbliert und funk�onal 
ausgestatet und wird in gereinigtem Zustand 
übergeben. Betwäsche, Handtücher und Kü-
chentücher gehören ebenfalls zum Leistungs-
umfang und liegen bereit. Die Beten sind bei 
der Anreise nicht bezogen. Der Mieter ist ver-
pflichtet, die Beten vor der Abreise abzuzie-
hen und die Betwäsche in den dafür vorgese-
henen Wäschekorb zu legen. 
 
Der Mieter verpflichtet sich, während seines 
Aufenthaltes das Mietobjekt einschließlich des 
dazugehörenden Inventars pfleglich zu behan-
deln. Er ist während dieser Zeit selbst für die 
laufende Reinigung des Mietobjektes zustän-
dig. Die vertraglich enthaltene Endreinigung 
umfasst nicht das Abwaschen von schmutzi-
gem Geschirr, das Entsorgen des Hausmülls aus 
der Wohneinheit in die dafür vorgesehenen 
und gemäß Sor�ervorschri� geeigneten Müll-
tonnen sowie das Besei�gen von zurückgelas-
senen Lebensmiteln. Das gilt auch bei extre-
mer Verschmutzung des Mietobjektes. In die-
sen Fällen behält sich der Vermieter eine Nach-
berechnung der Kosten vor. Es ist dem Mieter 
nicht gestatet, Veränderungen an dem Miet-
objekt vorzunehmen. 
 
Schäden/Ha�ung: 
Der Mieter wird gebeten, Mängel an der 
Wohneinheit bzw. am Vertragsgegenstand so-
fort dem Vermieter mitzuteilen. Spätere Rekla-
ma�onen können nicht anerkannt werden. Der 
Mieter ist nicht autorisiert, selbst Handwerker 
zu beau�ragen. Vom Mieter verursachte Schä-
den (auch an den zum Mietobjekt gehörenden 
Außenanlagen) sind von diesem zu ersetzen. 
Kosten für durch den Mieter erforderlich ge-
wordenen Zusatzaufwand des Vermieters und 
Fremddienstleistungen (wie z. B. Schlüssel-
dienst bei Aussperrung, Eingriff in die Program-
mierung von Heizung, TV o. ä.) trägt der Mieter. 

Diebstahl oder vorsätzlicher Beschädigung wer-
den vom Vermieter zur Anzeige gebracht. Der 
Vermieter ha�et nicht für Schäden und Ver-
luste, die dem Mieter im Rahmen des Vertrags-
verhältnisses entstehen. 
 
Storno/vorzei�ge Abreise des Mieters/Nicht-
antrit: 
Bei Stornierung bzw. Nichtantrit des Mietver-
trages erhebt der Vermieter folgende Gebüh-
ren: 
1. bis 60 Tage vor Mietantrit:  
      kostenfreie Stornierung 
2. 59 bis 31 Tage vor Mietantrit:  

30 % des Gesamtbetrages 
3. 30 bis 15 Tage vor Mietantrit: 

50 % des Gesamtbetrages 
4. weniger als 15 Tage vor Mietantrit: 

100% des Gesamtbetrages 
 
Bei vorzei�ger Abreise des Mieters erfolgt 
keine Rückzahlung der Restmiete. Der Vermie-
ter kann bei Storno, Nichtantrit oder vorzei�-
ger Abreise des Mieters über die Wohneinheit 
wieder frei verfügen. 
 
Ha�ung des Vermieters: 
Der Vermieter ha�et nur für Schäden aus der 
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit, die auf einer vorsätzlichen oder 
fahrlässigen Pflichtverletzung seinerseits beru-
hen sowie für sons�ge Schäden, die auf einer 
vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtver-
letzung beruhen. Satz 1 gilt entsprechend für 
Pflichtverletzungen eines gesetzlichen Vertre-
ters oder Erfüllungsgehilfen des Vermieters. 
Sons�ge Schadensersatzansprüche sind ausge-
schlossen. 
 
Sons�ges: 
Nebenabreden, Änderungen und Ergänzungen 
des Mietvertrages, einschließlich dieser Bedin-
gungen, gelten ausschließlich in Schri�form. 
Sollten einzelne Regelungen des Mietvertrages 
einschließlich dieser Bedingungen unwirksam 
sein oder werden, bleiben die Bes�mmungen 
im Übrigen wirksam. An die Stelle der unwirk-
samen Regelung soll die gesetzliche Vorschri� 
treten.    

(Stand 03.2024) 


